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Karl Hona y 32 anerkanntwurde,ohnedassderpolnischeStaatsichbereitgefundenhätte,
diesePersonen,vondenensichmanchebereitsseitdemJahre1913indenWien,amDonnerstag,den27. Dezember1923. AnstaltenderGemeindebefinden,zuübernehmen.DaskostetderGemeindeWien
natürlichvieleMilliarden,daauchin denstädtischenVersorgungsanstal-DieBeseitigungderSchneemassen.DieGemeindehatihrenganzenverfüg-¬

baren Apparatder Strassenpflege aufgeboten,umdie Strassen vonden tenundindenWaisenhäusernsolcheausländischePfleglingesichbefin¬
Schneemassenzu befreien unddadurchdenVerkehrzu ermöglichen .Dabei den .Dazukommtnoch,dassindenletztenWochensichdieFällemehren,

indenenkurzerhandWienerausdem„Ausland,heimgesendetwerden,ohnehabensichdiebereitsin grössererZahlvorhandenenSchneepflügeneu¬
ester Konstruktionausserordentlich gut bewährt . Essind 234Schneepflüge dasshiefürausschlaggebendeGründevorliegen .EssindvorallemdieNach-
mit Pferdebespannung in Betrieb und wird auch bereits der erste Schnee¬
pflug mit motorischen Antrieb ausprobiert .In der Zeit vom23 . . bisein -

folgestaaten ,die Einzelpersonenaus Verhältnissenin denensie sichein - ¬Wienergelebthaben,ohneamtlichangegebeneGründe,nurweilsie
schliesslich 27d . warenzur Schneesäuberungsarbeitrund 10 . 300Arbeiter - nfachherausreissenundinihreHeimatstadtsenden.DiesesSchick-¬sind ,ei
tagschichten,. 700PferdepaartagschichtenfürdieSchneepflugbespannungsaltrifftaberinderletztenZeitauchvielFamilien,derenEinrich-
undrund . 000Pferdepaartagschichtenfür die Schneeabfuhrnotwendig .In¬ tungsgegenständeausihrenWohnungenalsBahngutaufgegebenundnach
folgederhohenSchneelageundderstellenweiseeintretendenSchneever- Wiennachgeschicktwird.DadieaufsolcheArtAusgewiesenenmeistnicht
wehungenmussteneineAnzahlvonSchneepflügenvierspänniggeführtwerden. esind,diefürdieBahnsendungerwachsenenausserodentlichin der Lag

osseAnstrengungenmussteauchdieStrassenbahnrgwöGanz hnlichgrausse 1 zu tragen ,wendensie sich an dasstädtischeWohlfahrtamthohenKoster
machen ,umdie Geleise frei zu bekommen. SchonamSonntagwurdeeineAusfahr umHilfe .DabeihandeltessichoftumPersonen,diegarkeineWiener
der motorischenund Pferdeschneepflügenotwendigund sofort alle zurVer -

undOesterreichersind . Sowurdekürzlicheine FrauausJugoslawaen
ausgewiesen,diewohlalsMädchennachWienzuständigwar ,aberdurch

fügungstehenden178Triebwagen,136Anhängewagenund15Pfendeschneepflü¬r ih

geverwendet .DaderSchneefallanhielt ,musstebereitsamMontag/einezwei¬
ihreVerehelichungjugoslawischeStaatsbürgeringewordenwar .Voreinem

Monatewurdeeine Familieaus Nürnbergohnestichhältigen Grundausge -
te allgmeineAusfahrtundauf manchenLiniensogarzweiAusfahrtenunter - dnachWienüberstelltundähnlicheFälleereignensichinwiesenun
nommenwerden,umdieGeleisevondenSchneemassenzureinigen.Daesam derletztenZeitwiederholt .DieGemeindeWienmussnunmitRücksicht
Montagfast ohnePauseweiterschneiteundder Schneestellenweisebiszu bekannteWohnungsnotunddie bestehendeArbeitslosdgkeitgegenaufdie
einem Halben Meter hoch lag ,musste an diesem Tage das Netz der Stras - diesefastsorgloszunennendeArtderHeimsendungvonWienernausdem
senbahnensechsmalmitsämtlichenReinigungsmittelnbefahrenwerden ,was deStellungnehmen .Eshandeltsich dabeiauchgarnichtumdieAuslan
selbstverständlich nicht ohne Behinderung des Strassenbahnverkehrs vor zorgungarbeitsunfähigerPersonen ,sondernausschliesslichumPer-¬Verrs
sichgehenkonnte ,sodasssichVerspätungenbiszudreiviertelStunden sonen ,dieimerwerbsfähigenAlterstehenundauchbiszuihrerHeim¬
ergaben .Auch am Dienstag fand eine einmalige Ausfahrt statt .Andie - sendungeinenBerufausgeübthaben,sodassauchnichtpolizeiliche
semTagewurdendieGeleisedurchdieSchneewehenstarkverlegtunddie Sicherungsmassnahmenin derEntfernungausländischerStaatsbürger
Fahrbahnstellenweisemiteinermehrals einenMeterhohenSchneelage angewendetwerdenkonnten.DieseFersonenfindennatürlichinWiennicht
bedeckt.VieleLinienwurdendadurchgestörtunddieLinie167mussteein- sofortBeschäftigungundfallenderöffentlichenFürsorgeanheim ;nicht
gestelltwerden.AmNachmittagdauertenderSturmunddieSchneeverwehungenwenigeralsfünfzigausdemAusland„heimgesendete ,Oesterreicherund
an und schliesslich musste auch der Verkehrauf der Linie 72eingestellt Wienermusstenin derletztenZeitimstädtischenAsyl- undWerkhaus
undderVerkehraufderLinie317bisnachAspernzurückgezogenwerden. tergebrachtwerdenDabeisinddievielenFersonen,diekurzerhandaus

Erst heute konnte der Schnee vollständig aus der Fahrbahn zur Seite ge - demRuhrgebietausgewiesenwerdenundnachWienkommen,garnichtin¬
schafftwerden.DasFuhrwerkverschlepptejedochvielSchneeaufdieGe¬ begråffen.
leise,so dass heute nachmittags abermals die Schneereinigungsmittel der DieGemeindeWienhatalsonichtnurfürdieausländischenInsas-Strassenbahnaufgebotenwerdenmussten .DieAusgabenfür dieSchneereihi- ihrerAnstaltendieErhaltungskostenzutragen,sonderndurchdiesen
gung sind bei der Strassenbahn ziemlich beträchtlich .Bis heute wurden jetztgebräuhlichgewordeneAusweisungspraxisdieserStaatenundlei -
rund 1800Millionen Kronenan Löhnenausbezahlt ,wozunochrund 700Mil - auchDeutschlands,erwächstihr eineneueBelastung,diein denmeide
lionenKronenfür Material ,Strom ,Salz ,Werkzeug- . . kommen,so dassal - stenFällengeradezukünstlichherbeigeführtwird .EswirdderGemeind
lein die Strassenbahnen,einschliesslichdesErfordernissenfür denHeu¬ Wiennichsanderesübrigbleiben,alsdieInsassenihrerAnstalten,die
tigen Tagrund . 5MilliardenKronenfür die Schneesäuberungausgegeben fremdländischeStaatsbürgersind,ihrenGesandtschaftenzuüberstellen,haben .DieGemeindeverwaltungselbsthatfürSchneearbeitenundständige diesichwohldannfürdiesePersoneninteressderenwerden.
Arbeiteranlässlichder Schneereinigungbis heute610MillionenKronen
ausgegeben .Die Bespannungder Schneepflügekostete 290 Millionen unddie EINLADUNG

en Kronen,sodasssichAbfuhrder Schneemassenetwasmehrals 100Millione
ungefähr eine Milliarde als Ausgabeb der Stadtverwaltung ergibt .Mitden AmtsführenderStadtrat ProfessorDr .Tandlerersuchtfreund -
KostenaufwandderStrassenbahnenbelaufensichalsodie Ausgabenfürdie lichst einenVertreterIhrerRedaktionzuderamSamstag,den29 .Dezem-
Beseitigungder Schneemassenin den vergangegenfünf Tagenauf rund . 5 ber 1923stattfindenden
MilliardenKronen. BesichtigungdeserstenWinterbetriebesder Heilstättefür

Leichtlungenkrankeauf derKreuzwiese
zuentsenden.

DieausländischenPfleglingein denAnstaltenderGemeindeWien .Obwohl DieAbfahrterfolgtandiesemTageum11Uhrvormittagsin
die Gemeinde Wien sich seit langem ernstlich bemüht ,die in ihren Anstal¬ KraftwagenvomEingangdesNeuenRathausesin derLichtenfelsgasse2 .
ten befindlichenausländischenPfäeglinge ,für die keineKostenersetzt DieHerrenwerdenersuchtsichumFreitag ,den28. . beiKollegenHonay
werden,anihreHeimatstaatenzuüberweisen,ist diesbisjetztnochnicht umelde*

gelungen .So sind vor allem die polnischen Staatsangehörigenaus denAn -- . .
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